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Mitgliederversammlung Franz-Stock-Komitee 2017 

Marie-FranceBenoist, Les Amis de Franz Stock Paris / Chartres 

 

Ich freue mich sehr, heute bei Ihnen hier in Neheim zu sein und ich 
möchte Ihnen die allerbesten Wünsche von Les Amis de FS übermitteln. 

Gerade in der heutigen Zeit, in der der europäische Geist immer wieder 
neu demonstriert werden muss,  ist es gut zu wissen, dass unsere 
beiden Vereinigungen so erfolgreich zusammenarbeiten. 

In schweren Zeiten gibt es immer Menschen die uns Wege der Hoffnung 
zeigen. Daher möchte ich meinen Vortrag damit beginnen, Ihnen ein 
neues Buch vorzustellen, das gerade jetzt in Frankreich erschienen ist: 

Es heißt „Trois hommes de paix“ (Drei Männer des Friedens), 
geschrieben von Monseigneur  Jacques Perrier, dem ehemaligen 
Bischof von Chartres. Es handelt sich hier um drei christliche Männer, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg Brückenbauer zwischen Deutschland 
und Frankreich waren: Edmond Michelet, Franz Stock und Robert 
Schuman. 
 
Der Eine ist Franzose, der Zweite Deutscher und der Dritte ist ein 
Franzose, jedoch als Deutscher im damaligen deutschen Lothringen 
geboren.  
 
Franz Stock kennen Sie alle, Edmond Michelet war Widerstandskämpfer 
und hat Abbé Stock im Gefängnis Fresnes kennen und schätzen gelernt, 
er war nach dem Krieg Minister im Kabinet von Charles de Gaulle. 
Schuman war französischer Ministerpräsident und bereitete als 
Außenminister des Landes den Weg zur Schaffung der Montanunion vor 
(„Schuman-Plan“). Später war er Präsident des Europäischen 
Parlaments.  
 
Alle drei genannten Männer sind im Prozess der Seligsprechung.  
 
Sie können sich das Buch einmal ansehen, ich habe es Ihnen 
mitgebracht.  
 

 

Übersicht über die Tätigkeiten in 2016  

2 

 

 

- Ausstellung in Straßburg in Verbindung mit unserem europäischen 
Projekt 

Pfarrer Jung hat die Gespräche im Europaparlament in Straßburg 
vorgestellt. Diese Gespräche sind das Resultat der erfolgreichen 
Zusammenarbeit zwischen Les Amis de FS und der kath. Pfarrgemeinde 
in Straßburg, wo unsere Wanderausstellung über Abbé Stock im Mai 
2016 gezeigt wurde. Diese Ausstellung stand unter der Schirmherrschaft 
des Bischofs von Straßburg, der auch Präsident der europäischen 
Bischofskonferenz ist. Erzbischof Grallet und die von Pfarrer Jung 
erwähnten europäischen Parlamentarier waren bei der Eröffnung der  
FS-Ausstellung anwesend.  

- Europäische Begegnungsstätte  Le Coudray 

Pfarrer Jung hat bereits erwähnt, dass die europäische 
Begegnungsstätte Franz Stock ein großer Erfolg ist: 

Besucher 

Im vergangenen Jahr haben insgesamt 4500 Menschen  aus Frankreich 
und Deutschland das Stacheldrahtseminar besucht, 

davon 900 Schüler und 600 Pfadfinder.  

Dieses enorme Engagement wird von Ehrenamtlichen geleistet 

Es gibt immer wieder interessante Begegnungen, so z.B. besuchte der 
Enkel des Arztes von Franz Stock das Stacheldrahtseminar. 

Projekte für die Weiterentwicklung der Begegnungsstätte 

Wie Sie wissen, ist vorgesehen, den Raum im Stacheldrahtseminar  
(innen und außen) weiterhin zu reorganisieren. Daran arbeiten wir zur 
Zeit in einem Pilotprojekt mit den französischen Behörden 
(Verteidigungsministerium, dem Präfekten der Region und den 
zuständigen Abgeordneten sowie den Bürgermeistern). Die erste Sitzung 
fand vor einem Monat statt. Zwei Vorschläge sind z. Zeit in der 
Diskussion:  

1. Der historische Eingang des Seminars könnte als Haupteingang 
der Begegnungsstätte restauriert und genutzt werden, 
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2. Das Nebenhaus würde uns zur Verfügung gestellt werden und wird 
mit Hilfe der Gemeinde Chartres renoviert. 

Das Verteidigungsministerium ist sehr an unserem Projekt interessiert 
und ist bereit, uns finanziell zu unterstützen.  

Publikationen 

Es ist sehr interessant zu sehen, dass im vergangenen Jahr zwei 
Projekte über Franz Stock stattfanden, die nicht  von uns initiiert wurden, 
sondern an uns herangetragen wurden. Natürlich hat unser Komitee 
diese Initiativen beratend unterstützt.  

- Der Dokumentarfilm “Le séminaire des barbelès“,  der vom 
französischen Fernsehen France 3 ausgestrahlt wurde.   

Diese Fernsehdokumentation von Philippe Fusellier  wurde im deutschen 
Haus „Heinrich Heine“ in Paris vor einem breiten Publikum präsentiert. 

 Teilnehmer waren neben M. Fusellier zwei ehemalige Seminaristen, 
Franz-Josef Kuhnle , ehemaliger Weihbischof von Rottenburg-Stuttgart 
und Pater Regidius Rudmann aus der Erzabteil St. Ottilien in Bayern,  
sowie der junge französische Historiker Fabien Theofilakis von der 
Universität Paris Sorbonne. Er hat in diesem Jahr ein wissenschaftliches 
Buch über die deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich veröffentlicht. 
Sie alle, wie auch Dieter Lanz aus Neheim wurden in diesem Film 
befragt. M. Fusellier hat für diesen Film neue und bisher unbekannte 
Archive in Deutschland nutzen können. 

-meine eigenen Erfahrung von dieser Begegnung am Tag danach 

Für mich war es sehr berührend, diesen beiden Chartrensern zu 
begegnen und sie in diesen zwei Tagen zu begleiten. 

Die beiden Chartrenser wurden von Mitgliedern von Les Amis de FS im 
Stacheldrahtseminar empfangen, wobei alle Teilnehmer sehr ge- und 
berührt waren. Viele Erinnerungen wurden wach!  

Die beiden Herren wurden außerdem von der großen religiösen Zeitung 
„La croix“ interviewt und dieser Bericht wird im Mai zu den Feierlichkeiten 
des 70. Gedenktages der Schließung des Stacheldrahtseminars  
erscheinen.  
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In 2016 wurde der 

- Comic „Franz Stock  Passeur d’âmes“ veröffentlicht, eine 
Bilderausgabe für ein breites Publikum, für Erwachsene und für 
Jugendliche.   (Exemplar zur Verfügung) 

Im Zusammenhang mit diesem Buch auch für Jugendliche möchte ich 
erwähnen, dass wir das bilinguale Kinderbuch, geschrieben von 
Schülern und Schülerinnen des Franz-Stock-Gymnasium Arnsberg auch 
mit Erfolg im Stacheldrahtseminar verkaufen. Wie ich Ihnen eben schon 
gesagt habe, haben wir unter den Besuchern auch ein junges Publikum. 

Wir werden für diese Bücher  über die FAFA (Deutsch-französische 
Vereinigungen in Frankreich) Werbung machen.  

Objekte 

Im Internet und auch im Rundschreiben haben Sie bereits gelesen, dass 
unser Komitee zwei Fotos an Madame Cas geben konnte, die wir von 
einem anonymen Geber erhalten haben. Dem Sauerlandmuseum 
konnten wir ein Gebetbuch eines deutschen Gefangenen überreichen, 
das dort einen neuen Platz finden wird.  

Vorausschau für 2017  

2017 gibt es zwei wichtige Ereignisse 

1. 70 Jahre Auflösung des Stacheldrahtseminars 
Wie es Ihnen Herr Pfarrer Jung schon berichtet hat, finden 
mehrere Veranstaltungen statt:  
das Treffen  von deutschen und französischen Seminaristen statt. 
Offizielle Hl. Messe 
Einladungen von Behörden 
Prestigekonzert des Chores der französischen Armee 
(Der Chor singt u.a. auch Gesänge, die die Seminaristen im 
Stacheldrahtseminar gesungen haben.) 

 

2. Veröffentlichungen / Publikationen 
Wissenschaftliche Bearbeitung des Tagebuches  von Franz Stock 
in französischer und in deutscher Sprache. 
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Die französische Ausgabe wird am 5. Mai 2017 und die deutsche 
Ausgabe Ende Mai 2017 erscheinen.  
Die Vorstellungen der Bücher in D und in F sind noch in 
Bearbeitung, im Gespräch sind der Mt. Valerien in Paris und die 
französische Botschaft in Berlin. 

Für die Ausstellung über Franz Stock in Paderborn im Juli 2017 leihen 
wir Ihnen sehr gerne das große Banner für den  Dom von Paderborn.   
Es hat die Aufschrift: „In den Augen Gottes gibt es weder Engländer 
noch Franzosen noch Deutsche, es gibt nur Christen oder ganz einfach 
Menschen“. Dieses Banner hing  2014 in der Kathedrale von Bayeux 
(Normandie) während der offiziellen Feierlichkeiten der Landung der 
Alliierten in der Normandie. 

Es ist für uns eine große Freude, Ihnen dieses Banner, das immer eine 
friedensstiftende Botschaft beinhaltet, zur Verfügung zu stellen. 

 

Marie-France Benoist /Margreth Dennemark 

03/04. März 2017 

  

 
 
 
 

 

 

  

 

 


